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Görlitz

09281675

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Görlitz, Stadt

Girbigsdorfer Straße 1; 2; 3

Görlitz * 11; 847; 843/3 * 45; 44

Städtisches Klinikum (Sachgesamtheit)Bauwerksname

843/3*Görlitz*45Zeppelinstraße 49Zusätzl.-Anschrift

Einzeldenkmale der Sachgesamtheit Städtisches Klinikum: die Krankenhausgebäude B, C und D 
(Girbigsdorfer Straße 1-3) Haus G (Zeppelinstraße 49), Haus F als Kesselhaus, das Schwesternwohnheim 
im Nordwesten des Geländes, das Wandbild im Foyer des 1972 gebauten Hauses H, ein Kriegerdenkmal 
und ein Brunnen im Patientengarten nördlich von Haus G sowie Einfriedungsmauern mit Toren und 
Zufahrten (siehe auch Sachgesamtheitsdokument obj. 09302671); Architekt der alten Bauten Heino 
Schmieden, dessen Bauten miteinander durch Gänge verbundene, in Klinker ausgeführte Häuser, 
baugeschichtlich und sozialgeschichtlich von Bedeutung, das Wandbild Zeugnis der angewandten Kunst 
seiner Zeit in der DDR

Kurzcharakteristik

1901-1905 (Krankenhausbestandteil); 1901-1905 (Haus B, C, D, G); 1901-1905
(Haus F); nach 1918 (Kriegerdenkmal); 1972 (Wand- und Deckenbild)

Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

CXXIV/28/15

2008

Kober-C., Ragnhild

Nordöstliche Einfriedungsmauer und Bürgersteig (von NO)Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

Seite 1 von 3



Auszug aus der Denkmalkarte

Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
urheberrechtlich geschützt.
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